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Fest der Unschuldigen Märtyrer- und Bekennerkinder 

«Eine Stimme ertönt in Rama, 

Weinen und lautes Wehklagen; 

Rachel weint um ihre Kinder 

und will sich nicht trösten lassen, 

weil sie nicht mehr am Leben sind.» (Mt. 2,18) 

Mit Stephanus und dem Apostel Johannes legen heute sogar unmündige Kinder für das 

Göttliche Königskind Adonai-Jesulein Zeugnis ab. «Aus dem Munde von Kindern und 

Säuglingen, o Gott, verschaffst Du Dir Lob, Deinen Feinden zum Trotz». Kinder, kindliche 

einfältige Seelen sind auserwählt, dem Heiland nahe zu sein. «Lasst die Kleinen zu Mir 

kommen».  (Mt. 19,14). Die Märtyrerknäblein, ermordet von Herodes Hand, sind die ersten 

Blutzeugen im Neuen Bunde mit der zweiten Person der Heiligsten Dreifaltigkeit. Darauf 

folgen noch Millionen von Kindern und Jugendlichen inner- und ausserhalb des 

Mutterschosses bis in die heutige Zeit. In der Endzeit fliesst ihr Blut in Strömen, weil das 

kostbare Blut des heiligen Messopfers immer mehr aussetzt. Die Kinder sühnen die 

furchtbaren Gotteslästerungen bei allen Völkern. Die Heilige Marianische Kirche erwähnt 

ausdrücklich das Martyrium der unschuldigen Kinder und Jugendlichen im heiligen 

Messopfer. Sie hat auch die Gnade erhalten, die ungeborenen wie auch die bereits 

geborenen Kindern zu taufen. Ebenso erfleht die Heilige Marianische Kirche den 

Retortenkindern eine unsterbliche Seele. (siehe Fest Maria, mystische Täuferin 13. Januar) 

So mehrt die Mutterkirche die Gemeinschaft der triumphierenden Kirche im Himmel und der 

kämpfenden Kirche auf Erden. 

Kalendertag: 28. Dezember  Liturgische Farbe: rot 

Eingangsgebet (Ps. 8, 2+3) 

Aus dem Munde von Kindern und Säuglingen, o Gott, verschaffst Du Dir Lob Deinen 

Feinden zum Trotz. O Herr, unser Herr, wie wunderbar ist doch Dein Name allüberall 

auf Erden! Ehre sei dem Vater. 

 

Bittgebet 

Herr Jesus Christus, am heutigen Tage haben die Unschuldigen Kinder Dein Lob 

verkündet, nicht durch Worte, sondern als Märtyrer durch den Tod; töte in uns alle 

Verderbnis der Sünde ab, damit wir den Glauben an Dich, den unsere Zungen 

bekennt, auch durch sittlichen Wandel im Leben betätigen. Durch Adonai-Maria.  

 

Lesung (Apok. 14, 1-5) 

In jenen Tagen sah ich das Lamm auf dem Berge Sion stehen, und bei Ihm 

Hundertvierundvierzigtausend, die Seinen Namen und Seines Vaters Namen auf 

ihren Stirnen geschrieben trugen. Und ich hörte eine Stimme vom Himmel her wie 

das Rauschen vieler Wasser und wie das Rollen gewaltigen Donners. Und die 

Stimme, die ich hörte, klang wie von Harfenspielern, die auf ihren Harfen spielten. 

Sie sangen ein neues Lied vor dem Thron und vor den vier lebenden Wesen und den 
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Ältesten, und niemand konnte das Lied singen als jene 

Hundertvierundvierzigtausend, die erkauft sind von der Erde. Sie sind’s, die 

enthaltsam lebten und jungfräulich geblieben sind. Sie folgten dem Lamme, wohin Es 

geht. Sie sind erkauft aus den Menschen als Erstlinge für Gott und das Lamm. In 

ihrem Munde ward keine Lüge erfunden; denn ohne Makel sind sie vor dem Throne 

Gottes. Dank sei Jesus und Maria. 

 

Lobpreisgebet (Ps. 23, 7-8) 

Unsere Seele entwich wie das Vöglein aus der Schlinge des Jägers. Zerrissen ward 

die Schlinge, und wir sind frei. Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn, der Himmel und 

Erde erschaffen hat. 

 

Allelujavers (Ps. 112.1) 

Alleluja, alleluja. Ihr Kinder, lobet den Herrn, ja lobet den Namen des Herrn. Alleluja. 

 

Verherrlichungsgebet 

Verherrlicht sei die Gemeinschaft der Heiligen, insbesondere das Märtyrerkind 

Andreas von Rinn, der jugendliche Blutzeugen Werner, der Märtyrerknabe Tarzisius 

von Rom, die Blutzeugen der Reinheit Maria Regina Kramer und Maria Goretti und 

alle gemarterten Kinder in- und ausserhalb des Mutterschosses sowie die 

Jugendlichen, die um des Glaubens und der Reinheit willen, gelitten haben. Nimm 

auf Ewiger Vater Jahwe ihre Seelen ins Paradies unendlicher Glückseligkeit. Gloria! 

Alleluja! Hosianna! 

 

Triumphgebet 

Wie herrlichstrahlende Rubine, Diamanten und Perlen sollen die vergossenen 

Blutstropfen und Tränen der gemarterten Kinder und Jugendlichen am Hochzeitskleid 

der Heiligen Mutter Kirche prangen. Komm, Herr und König ADONAI-JESU, 

vermähle Dich mit Deiner Braut, mit der Heiligen Marianischen Kirche. Gloria! 

Alleluja! Hosianna! 

 

Allgemeine Johannestaufe 

Schöner Liebling des Dreifaltigen, wir bitten Dich, Du Jungfrau des lebendigen Wassers, in 

Deinem schönen Vater gebe Du diesen Kindern schöne Namen. 

Königin der Taufe, flammender Dank sei Dir im herrlichen Antlitz des Vaters, im herrlichen 

Antlitz des Sohnes und im herrlichen Antlitz des Heiligen Geistes. 

Sankt Amen. 
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Wir taufen Euch mit drei Blutstropfen aus dem vereinten Herzen Jesu und Mariens im 

NAMEN DES VATERS JAHWE, UND DES SOHNES JESUS CHRISTUS, UND DES 

HEILIGEN GEISTES ADONAI. Sankt Amen. 

 

Evangelium (Mt. 2, 13-18) 

Als die drei Weisen fortgezogen waren, erschien Josef im Traum ein Engel des Herrn 

und sprach: «Steh auf, nimm das Kind und Seine Mutter, flieh nach Ägypten und 

bleibe dort, bis ich es dir sage! Denn Herodes ist daran, nach dem Kinde zu fahnden, 

um es umzubringen.» Da stand er auf, nahm das Kind und Seine Mutter bei Nacht 

und entwich nach Ägypten. Dort blieb er bis nach des Herodes Ende. So sollte das 

Wort in Erfüllung gehen, das der Herr durch den Propheten gesprochen: Aus 

Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen. Als Herodes erkannte, dass er von den 

Weisen getäuscht worden war, wurde er sehr zornig, schickte hin und lies in 

Bethlehem und dessen ganzer Umgebung alle Knaben im Alter von zwei Jahren 

abwärts umbringen, entsprechend der Zeit, die er von den Weisen ermittelt hatte. 

Damals erfüllte sich das Wort des Propheten Jeremias: 

 

«Eine Stimme ertönt in Rama, 

Weinen und lautes Wehklagen; 

Rachel weint um ihre Kinder 

und will sich nicht trösten lassen, 

weil sie nicht mehr am Leben sind.» 

Lob sei Jesus und Maria. 

 

Opfergebet 

Heiliges Blut, Heiliges Blut, Heiliges Blut, 

Heiliges Blut, Heiliges Blut, Heiliges Blut, 

Heiliges Blut ruft, ruft, ruft zum Himmel! 

Der gerechte und barmherzige Vater, 

der im Himmel thront, ist versöhnt. 

 

Gabengebet 

Ewiger Vater Jahwe: vereint mit dem makellosen Opfer der beiden Göttlichen 

Opferlämmer möge die Hingabe der Märtyrerkinder und der jugendlichen Blutzeugen 

Dich milde stimmen und Deine Gerechtigkeit in unermessliche Barmherzigkeit 

umwandeln. Durch Jesus und Maria.  
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Das grosse Dank- und Bittgebet 

In Wahrheit ist es würdig und recht, billig und heilsam, Dir, Herr, allmächtiger Vater 

Jahwe, immer und überall Dank zu sagen. Du hast uns gnädig Deinen Göttlichen 

Sohn und Deine Göttliche Tochter auf Erden gesandt, damit wir in Ihren Fusstapfen 

den Weg der Vollkommenheit begehen. Sie lehren uns nach Ihrem Beispiel das 

«Kindsein» vor Gott. Darum haben sich viele Kinder und Jugendlichen im heiligen 

Glauben und in der makellosen Reinheit ausgezeichnet. Dein Ruhm ist die Schar 

dieser Heiligen, denn in der Krönung ihrer Verdienste krönest Du Deine Gaben. Du 

bietest uns in ihrem Leben ein Vorbild, in ihrer Gemeinschaft das gleiche Erbe, in 

ihrer Fürbitte Hilfe an. Umgeben von der grossen Schar Deiner Zeugen, lass uns 

beharrlich laufen im Wettkampf und mit ihnen empfangen die unvergängliche Krone 

der Herrlichkeit durch unsern Herrn Jesus Christus und unsere Göttliche Mutter 

Maria, deren Blut und Tränen uns den Eingang zum ewigen Reich öffnet.  

Und so beten wir beim Lobpreis Deiner unendlichen Barmherzigkeit auch das 

Geheimnis Deiner Liebe, die einzige Göttin im Universum, an. Gemeinsam mit den 

neun Chören seliger Geister mit den Heiligen und Seligen, mit den Armen Seelen 

und den Menschen, die guten Willens sind, stimmen wir den Hochgesang Eurer 

Herrlichkeit an und rufen ohne Unterlass: Heilig, Heilig, Heilig…. 

 

Kommuniongebet (Mt. 2,18) 

«Eine Stimme ertönt in Rama, 

Weinen und lautes Wehklagen; 

Rachel weint um ihre Kinder 

und will sich nicht trösten lassen, 

weil sie nicht mehr am Leben sind.» 

 

Schlussgebet 

Wir haben empfangen das göttliche Manna und rufen mit der endlosen Schar der 

Märtyrer- und Bekennerkinder und der jugendlichen Blutzeugen und Bekenner um 

Gnade und Barmherzigkeit für alle Menschen, die guten Willens sind. 

Heiliger Andreas von Rinn, Patron aller Märtyrer und Bekennerkinder, bitte für uns! 

Heilige Maria Regina Kramer, bitte für uns! 

Heilige Maria Goretti, bitte für uns! 

Heiliger Ludwig XVII von Frankreich, bitte für uns! 

Heiliger Werner von Oberwesel, bitte für uns! 

Heilige Kinder von Fatima, Jacinta und Francisco, bittet für uns! 

Heilige Kinder von La Salette, Melanie und Maximin, bittet für uns! 

Heilige Ulla von Heroldsbach, bitte für uns! 

Heilige Anna de Guigné, bitte für uns! 

Heilige Imelda Lampertini, bitte für uns! 
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Heiliger Tarzisius von Rom, bitte für uns! 

Heilige Laura Vicuña, bitte für uns! 

Heilige Märtyrerkinder von Tlaxcala Cristobal, Antonio und Juan, bittet für uns! 

Heilige Antonia Mesina, bitte für uns! 

Alle Heiligen Märtyrer- und Bekennerkinder, bittet für uns! 

Durch Jesus und Maria.  


